
ERSTER ARBEITSBERICHT ZUM BAU EINES GEBÄUDES ZUR VERARBEITUNG VON
KARITÉNÜSSEN DURCH DEN VEREIN ACTIONS DE SOLIDARITÉ FÜR DIE FRAUEN DES

DORFES ASSODÈ IN DER GEMEINDE OUAKE

Dienstag, 16. Mai 2023

Früh am Morgen des 16. Mai 2023, informierte Herr Benoît D. Ahlonsou, 1. 
Vorsitzender des Vereins Actions de Solidarité, im Rahmen einer Versammlung die 
Einwohner von Assodè, über den geplanten Bau eines Gebäudes, in dem die 
Transformationsmaschinen von Kariténüsse in Butter untergestellt werden sollen. Er 
fragte die Bevölkerung nach ihrer Meinung bezüglich der Arbeiten, die gleich 
beginnen sollten. Die Dorfbewohner akzeptierten alle sie betreffenden Punkte, wie 
das Ausheben des Fundaments, das Abladen des Materials für die Konstruktion des 
Gebäudes, Wasser auf die Baustelle zu bringen, Aufschüttungen auszuführen, und 
versprach, am Ende der Gebäudearbeiten Blumen um das Gebäude herum zu 
pflanzen. Gegen 10 Uhr haben sich die gesamte Bevölkerung, Männer und Frauen, 
an der Spitze der Dorfchef von Assodè, der 1. Vorsitzende des Vereins Actions de 
Solidarité, ich selbst, Jean Azombakin, Mitglied des Vereins Actions de Solidarité, der
Chefmaurer M. Bruno, der Chefeisenbieger M. Jérôme und der Chefzimmermann für 
Verschalungen M. Aubain, zum für den Bau des Gebäudes vorgesehenen Gelände 
begeben. 

Vor Ort hat der 1. Vorsitzende des Vereins Actions de Solidarité zur anwesenden 
Bevölkerung eine kurze Rede gehalten und danach die Techniker des Vereins 
Actions de Solidarité gebeten, mit der Errichtung des Schnurgerüstes des Gebäudes 
zu beginnen. Anschließend sind wir nach Djougou gefahren, um Material 
einzukaufen, Zement, Eisen, Bretter, Eisenstangen, Draht, Nägel und Sand.

N.B.: Ein weiterer Verein war durch Herr Orou Kari Alassane vertreten. Dieser Verein 
hatte den Transport der Maschinen nach Assodè übernommen. 

Der Arbeitstag endete gegen 19:34 Uhr.



Mittwoch, 17. Mai 2023

Kurz nach 8 Uhr kamen die Frauen und Männer aus dem Dorf, um wie vereinbart 
ihre Arbeiten aufzunehmen, d.h. die Baugrube für das Fundament auszuheben und 
reichlich Wasser auf die Baustelle zu bringen.

Die Maurer haben 15-er Vollziegel für das Fundament des Gebäudes hergestellt, die 
Eisenbieger die Eiseneinlagen für das Fundament und für einige Pfeiler, während die
Bevölkerung die Arbeiten für das Fundament fertiggestellt hat.

Die Bevölkerung hat die Baustellen gegen 15 Uhr mit dem Versprechen verlassen,
morgen weiterzuarbeiten.

Der Arbeitstag endete gegen 18:57 Uhr. 

Donnerstag, 18. Mai 2023

Heute Morgen regnete es um 7:10 Uhr und die Arbeiten konnten erst gegen 11 Uhr 
beginnen. Von den Dorfbewohnern war ein Team von etwa acht Personen da, um die
Aushebung der Fundamentgräben fortzuführen, die gestern begonnen wurde, aber 
nicht zu Ende gebracht werden konnten. Die Maurer haben 15 cm dicke Hohlziegel 
für den Bau der Mauern hergestellt. Auch die Eisenbieger kamen mit ihrer Arbeit gut 
voran.

Der Arbeitstag endete gegen 19 Uhr.

 



Freitag, 19. Mai 2023

Um 8:17 Uhr begann das Team der Bevölkerung die Arbeit unter Leitung von Herr 
Zacharie, Vorsitzender der Baumwollpflanzer der Gegend. Das Team beendete die 
Arbeiten für das Fundament gegen 16 Uhr. Mit großem Einsatz haben die Frauen 
Wasser auf die Baustelle gebracht, das die Maurer für die Herstellung der Ziegel 
benötigen. Die Arbeit der Eisenbieger kam sehr gut voran. Kurz – die Aufgaben jedes
Teams liefen gut bis zum Ende des Arbeitstages gegen 18:39 Uhr. 

Ich habe einige Ladungen Kies in Empfang genommen.

 

Samstag, 20. Mai 2023

Die Arbeiten auf der Baustelle begannen gegen 8 Uhr, der Chefmaurer, Hr. Bruno 
und seine Mitarbeiter haben den Fundamentgraben ausgeglichen. Danach haben sie
zusammen mit dem Team der Dorfbewohner, mit dem Dorfchef persönlich und 



einigen der Dorfältesten voran, damit begonnen, Beton in die Grube zu gießen. Nach
der ersten Schicht bewehrten Betons haben der Chefeisenbieger, Herr Jérôme, und 
seine Arbeiter an den jeweiligen Stellen die Eiseneinlagen für das Fundament und für
einige Pfeiler gesetzt.
 
Die Arbeiten waren gegen 19 Uhr beendet.

Sonntag, 21. Mai 2023

Ab 7:34 Uhr haben die Maurer begonnen, die zweite Schicht bewehrten Betons auf 
die Eiseneinlagen des Fundaments zu gießen. Von der Dorfbevölkerung kamen 
sowohl Männer als auch Frauen zum Wasserholen und um auszuhelfen, wo es nötig 
war.

Die Arbeiten des Tages waren gegen 14:39 Uhr beendet.



Montag, 22. Mai 2023

Gegen 8 Uhr haben alle Teams, die Maurer, die Eisenbiegern, die Verschaler und die
Bevölkerung ihre Arbeit begonnen, um die Mauern für das Fundament des Gebäudes
zu errichten.

Von 16 bis 19 Uhr wurde auch der untere Eisenanker gegossen, somit war das 
Fundament des Gebäudes innerhalb eines Tages beendet.
Ich beglückwünschte die Bevölkerung von Assodè für ihren Einsatz zur 
Unterstützung des Teams des Vereins Actions de Solidarité. 

Dienstag, 23. Mai 2023

Kurz nach 7 Uhr begannen die Maurer mit der Errichtung der Mauern auf dem 
unteren Ringanker bis auf Fensterhöhe, an anderen Stellen erreichten die Mauern 
bereits acht Lagen. Gegen 12 Uhr kam eine Delegation des Vereins Actions de 
Solidarité unter der Leitung ihres 1. Vorsitzenden, Herr Benoît D. Ahlonsou, und 
einigen Mitarbeitern des Büros, wie Herr Armand Agossa und Frau Bernadette 
Sokenou, auf die Baustelle, wo dieses Gebäude für die Frauen des Dorfes Assodè 
gebaut wird, in dem die Maschinen, die zur Herstellung von Karitébutter aus 
Kariténüssen nötig sind, untergestellt werden sollen. Sie sind mit dem Fortschritt der 
Arbeiten jedes Teams und der Bevölkerung zufrieden. Gegen 15 Uhr fuhren sie 
zurück nach Abomey-Calavi. Um ca. 16:30 Uhr haben die Bautrupps mit dem Gießen
des Eisenankers unterhalb der Fensteröffnungen weitergemacht und der Arbeitstag 
auf der Baustelle war gegen 19 Uhr beendet.



Mittwoch, 24. Mai 2023

Gegen 7:37 haben die Arbeiten begonnen, die restlichen Mauern auf der Höhe der 
Fenster zu errichten. Auf den anderen Seiten des Gebäudes stehen die Mauern bis 
auf die Höhe des oberen Ringankers.  Einige der Bretter wurden im Sägewerk von 
Ouaké zugesägt. Nach Anlieferung der zugeschnittenen Bretter hat M. Aubain, der 
Chefverschaler, die Verschalung von zwei Pfeilern der Veranda gerichtet. Nur kurze 
Zeit später setzten ein heftiger Wind und Starkregen ein, der bis 16 Uhr andauerte. 
Danach wurden die Arbeiten wieder aufgenommen und wir haben versucht, bis 18 
Uhr die verlorene Zeit aufzuholen. Die Dorfbevölkerung erfüllte ihre Aufgaben gut, 
allen voran ihr Bruder, Herr Idrissou Yolou, den ich für sein Engagement für das Dorf 
beglückwünschte. 

Donnerstag, 25. Mai 2023

Gegen 8 Uhr waren alle Teams wieder im Einsatz. Die Maurer haben die Mauern bis
zum oberen Ringanker gesetzt und einige Pfeiler sowie die Pfeiler für die Veranda
gegossen, die der Verschaler verschalt hat. Das Team der Bevölkerung ist da, um
Wasser herbeizutragen und den Maurern zu helfen. Ich bin nach Barèi gefahren, um
Zement  zu  kaufen.  Bei  der  Rückfahrt  hatte  das  Fahrzeug,  das  den  Zement
transportierte,  eine  Reifenpanne.  Die  Bevölkerung  hat  uns  bei  der  Reparatur
geholfen. Die Arbeiten auf der Baustelle sind heute gut vorangekommen.

 



Freitag, 26. Mai 2023

Gegen 8 Uhr haben die Maurer damit begonnen, die restlichen Pfeiler für die 
Vorbereitung des oberen Rinkankers zu gießen. Heute hat jedes Team die 
Vorarbeiten beendet, damit der obere Ringanker morgen gegossen werden kann. 
Einige Tonnen Ziegel wurden hergestellt. Das Team der Bevölkerung war ganztags 
auf der Baustelle.

Samstag, 27. Mai 2023

Gegen 8 Uhr hat der Eisenbieger damit begonnen, die Eisen auf die Mauern zu 
legen, der Verschaler hat verschalt und die Maurer haben bis 18 Uhr mit dem Team 
der Bevölkerung den oberen Ringanker in einem einzigen Stück gegossen.

  

Sonntag, 28. Mai 2023

Gegen 8 Uhr hat der Verschaler den oberen Ringanker entschalt und die Maurer 
haben die Mauern um vier Bausteinreihen erhöht, unterstützt vom Team der 
Dorfbewohner. Da alle Pumpen des Dorfes defekt waren, haben die Frauen 
Regenwasser gebracht, aber seit einigen Tagen hat es in der Region nicht mehr 
geregnet. Das Thema wurde mit Hilfe von Dreiradfahrern gelöst, die Wasser zur 
Baustelle brachten. Bravo an alle Teams auf der Baustelle und auch an die 
Bevölkerung.



 

Montag, 29. Mai 2023

Die Arbeiten begannen gegen 8 Uhr, die Eisenbieger haben die Eisenstangen auf
den Mauern angebracht, die Verschaler haben verschalt und die Maurer haben den
4. Ringanker unter dem Dach gegossen. 

Wegen fehlender Informationen war kein Team der Bevölkerung auf der Baustelle.
Eigentlich sollte jeden Tag ein anderes Team mithelfen.

Dienstag, 30. Mai 2023

Die Verschaler begannen gegen 8 Uhr mit der Entschalung des 4. Ringankers. Nach 
Beendigung dieser Arbeit haben die Maurer mit Hilfe des anwesenden Teams der 
Dorfbevölkerung mit der Errichtung von drei Giebelmauern begonnen. Heute war das
Wasserholen für die Frauen sehr schwierig, da kein Regen gefallen ist und so haben 
wieder Dreiradfahrer Wasser zur Baustelle gebracht.



Mittwoch, 31. Mai 2023

Gegen 8 Uhr morgens haben die Maurer an einigen Stellen drei Lagen auf dem 
vierten Ringanker angebracht und die Verschaler haben die Pfeiler in den Giebeln 
verschalt. Danach wurden die Pfeiler gegossen. „Blumenbeete“, die das gesamte 
Gebäude umgeben und eigentlich dem Schutz der Fundamentmauern vor Erosion 
dienen, wurden ebenfalls hergestellt. Heute hat das Team der Dorfbevölkerung mit 
dem Auffüllen des Innenraumes mit Sand begonnen.

Donnerstag, 1. Juni 2023

Die Verschaler haben die Giebelpfeiler entschalt und die kleinen Pfeiler bei den 
Blumenbeeten verschalt. Diese Töpfe wurden von den Maurern gegossen. Die 
Rampe des Gebäudes steht. Die Arbeiten für die Errichtung der Mauern des 
Gebäudes wurden heute beendet.

Freitag, 2. Juni 2023

Schon früh am Morgen habe ich heute auf der Baustelle den Besuch einer 
Delegation des Vereins Actions de Solidarité bekommen, unter Leitung von Herrn 
Benoît D. Ahlonsou, den Mitgliedern Frau Zita Tossa, Frau Bernadette Sokenou und 
Herrn Norbert Allagbe. Sie wollten die Fortschritte des Gebäudes sehen, das von 
ihrem Verein errichtet wird. Die Delegation hielt eine Versammlung mit der 
Dorfbevölkerung von Assodè, mit Herrn Orou Kari Alassane, dem Direktor des 
Vereins P-MaReL-ONG Autonomisation de la Femme et du Leadership féminin ab. 

NB : Dieser Verein hatte den Transport der Maschinen nach Assodè übernommen. 



Samstag, 3. Juni 2023 

Die Maurer haben einige Risse ausgebessert, die der Vorsitzende Benoît D. 
Ahlonsou in den Stufen der sanitären Anlagen des CEG Assodè bemerkt hatte. 

Sonntag, 4. Juni 2023

Die Arbeiter sind nach Cotonou zurückgefahren. Das Dach des Gebäudes wird von
Zimmermännern errichtet. 

Dienstag, 6. Juni 2023

Der Chefzimmermann, Herr Crépin Sovi und ich, Jean Azombakin, sind nach 
Djougou gefahren, um Holzbohlen für das Dach des Gebäudes zu kaufen. Leider 
konnten wir nicht das gesamte notwendige Material kaufen.

Mittwoch, 7. Juni 2023

Wir  haben  die  fehlenden  Holzbohlen  gekauft  und  die  Sägearbeiten  konnten
beginnen.

Donnerstag, 8. Juni 2023

Wir sind nochmal weggefahren, um die restlichen Holzbohlen sägen zu lassen und 
um Wellblech, Nägel, u.a. Material einzukaufen. Das gesamte Material wird von 
Djougou zur Baustelle von Assodè transportiert und am Abend in Empfang 
genommen.

          

     

Freitag, 9. Juni 2023

Gegen 7 Uhr haben die Zimmerleute mit den Arbeiten des Daches begonnen. Bis am
Ende des Tages haben sie zwei Binder im Gebäude erstellt. 



   

Samstag, 10. Juni 2023

Gegen 7 Uhr hat das gleiche Arbeitsteam auf der Baustelle die Arbeiten 
aufgenommen, um die Dachbalken auf das Gebäude zu setzten. Die Arbeiten sind 
heute gut vorangekommen. 

 

Sonntag, 11. Juni 2023

Ab etwa 7 Uhr haben die Teams gut weitergearbeitet, die Zimmerleute richteten die 
Balken auf die gleiche Höhe und alle wichtigen Teile wurden mit Eisen befestigt, 
damit das Dach windfest ist. Nachdem die Querbalken gesetzt waren, begannen sie 
mit dem Verlegen der Wellbleche, damit das Gebäude vor Regen geschützt ist, und 
dann endete der Arbeitstag.   

 



Montag, 12. Juni 2023

Gegen 6 Uhr sind die Zimmerleute auf das Gebäude gestiegen, um die restlichen 
Wellblätter zu setzten. Gegen 10 Uhr waren die Arbeiten beendet. Das Gebäude ist 
sehr schön und die Frauen von Assodè sind sehr glücklich.

 

Berichterstatter:

Jean AZOMBAKIN


